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Bewerbungsbogen
HEIMAT-PREIS
Gemeinde Ruppichteroth
[image: Ein Bild, das Text, Poster, Grafikdesign, Schild enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]


Allgemeine Hinweise:
Dieser Bewerbungsbogen dient als Ausfüll- und Informationshilfe für die Gemeinde Ruppichteroth im Rahmen der Verleihung des Heimat-Preises zur Bewertung des Bewerbungsvorschlags, vorbehaltlich der zugesagten Förderung durch die Landesregierung NRW.
Die Einreichungsfrist ist der 30. Juni 2026.
Der Bewerbungsbogen sollte möglichst am Computer ausgefüllt sein (mit Schriftart „Arial“, Schriftgröße 11) und darf 3 DIN A4 Seiten nicht überschreiten (exklusive der Titelseite / Seite 1). Seien sie bitte so präzise wie nötig und versuchen sie alle gestellten Fragen zu beantworten!
Als zusätzliche Anhänge dürfen max. 3 Flyer, 3 Fotoseiten (Fotos eingefügt in Word und umgeformt als PDF), max. 1 kurzes Video oder bis zu drei Zeitungsartikel beigefügt oder in dem Bewerbungsbogen mit verlinkt werden.
Der Bewerbungsbogen kann bei der Gemeinde Ruppichteroth, Rathausstr. 18, 53809 Ruppichteroth eingereicht oder per E-Mail an heimatpreis@ruppichteroth.de 
mit dem Betreff „Bewerbung Heimat-Preis 2026“ gesandt werden.

	Bewerbungs-Vorschlag für den
Heimat-Preis Ruppichteroth

	Die mit einem * gekennzeichneten Felder sind Pflichtangaben!
Die unter B) aufgeführten Vorschläge werden auch im weiteren Verlauf zur Vereinfachung lediglich als „Projekt/Vorhaben“ bezeichnet.

	A)
	Kontaktdaten der/des Einreichenden

	
	Vor- und Nachname:*
	

	
	Straße und Hausnummer:*
	

	
	Postleitzahl und Wohnort:*
	

	
	Telefon / Mobil:
	

	
	E-Mail:*
	

	
	
	

	B)
	Angaben zum Vorschlag

	
	Name der/des vorgeschlagenen
· Person bzw. Kontaktperson: *
· Institution: *
· Veranstaltung: *
· Projektes: *
	

	
	Persönlicher Bezug / 
Motivation zur Einreichung:*
	



	
	Ausführliche Begründung mit konkreten Beispielen für den Vorschlag:*
	



	
	
	

	C)
	Fragen zum Inhalt des Vorschlages

	1.
	Wurde das Engagement in der Gemeinde Ruppichteroth (oder darüber hinaus) umgesetzt? *



	2.
	Wurde das Engagement ehrenamtlich umgesetzt? *



	3.
	Leistet das Engagement einen wertvollen Beitrag zur Bewahrung (Fortführung/Kontinuität) und Stärkung (Ausbau) von lokalen Begebenheiten, der regionalen Heimat und/oder Identität, der vor Ort heimischen Natur oder der lokalen Historie, Kultur oder Bräuche (Hierzu zählt auch das Bewahren von regionalem historischem Wissen und das Gestalten von Zukunft)? 
Bitte passendes beschreiben! *





	4.
	Ist das Engagement für alle sichtbar und öffentlich: Wurde es publik gemacht? 
(Bitte Beispiele nennen, wo und wie es publik gemacht wurde)




	5.
	Ist das Engagement sichtbar und öffentlich für alle: Kann es von jedem Bürger besucht oder besichtigt werden? (Ort(e), Archiv, Internet-Links etc.)





	6.
	Bemüht sich das Engagement um die Einbindung von (weiteren) freiwilligen Helfern, um Zusammenhalt und Gemeinschaft? Um wie viele Personen geht es hierbei?




	7.
	Benutzt das Engagement innovative Ansätze bei der Vermittlung von Geschichte und Tradition? (Bitte Beispiel nennen)




	8.
	Bemüht sich das Engagement in besonderem Maße um die Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen?




	9.
	Greift das Engagement in besonderem Maße generationsübergreifende Themen auf? 
Welche sind das?




	10.
	Bemüht sich das Engagement vor allem um Partizipation und aktive Teilnahme? 
Wenn ja, inwiefern?




	11.
	Kooperiert das Engagement in besonderem Maße mit anderen Institutionen/Vereinen etc. und macht somit gleichberechtigte Zusammenarbeit deutlich? Wenn ja, inwiefern und mit wem?




	12.
	Gibt es noch weitere beigefügten Anhänge (Flyer, Fotos, Videos, Links, Dokumente etc.), auf die Sie verweisen möchten und die das Engagement gut beschreiben?








__________________________________
Datum und Unterschrift
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